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Nr 265 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl B mit den Hum Blättern y 32 40
viertelfährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30Reklamen 100 Pfg vro Zeile denen h

Saupt Expedottion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

krſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Hallelches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die heutige Aummer umfaßt 18 Seiten

käSäÄ1ÄE SNeueſte Errigniſſe
Jn Gegenwart des Kaiſerpaares fand geſtern diever et der Potsdamer i e

ſtatt Nach der
Truppen

r Vereidigungd harniſon im großen Exerzierſchuppen
Vereidigung hielt der Kaiſer eine Anſprache an die

Der Nachtragsetat für 1909 der dem Reichstag demnächſt zu
n ſoll Nachforderungen im Betrage von 542 Millionen

enthalten

Staatsſekretär Dernburg nahm geſtern in Mancheſter an einem
ihm zu Ehren veranſtalteten Frühſtü teil

Bei der geſtrigen Verhandlung im Kieler Werftprozeß trat der
Oberwerftdirektor von r den Verunglipppfungen der Kaiſer
lichen Werft durch den Angeklagten Frankenthal entgegen

Björnſon iſt ſchwerkrank in Paris angekommen

Sago beabſichtigt eine Fahrt zur Entdeckung des Südpols zu
machen

Nach einer Meldung aus Addis Abeba hält die Beſſerung im
Geſundheitszuſtande des Negus Menelik an

Schiller als ſozialer Dichter
Von Prof Dr Theo Sommerlad Halle

Wenn ich mir denke ſo ſchrieb einſt der fünfundzwanzig
jährige Schiller an ſeine mütterliche Freundin Frau v Wol
zogen daß vielleicht in hundert und mehr Jahren wenn mein
Staub ſchon lange verweht iſt man mein Andenken ſegnet dann
freue ich mich meines Dichterberufes und verſöhne mich mit Gott
und meinem oft harten Verhängnis
vollenden ſich am 10 November ſeitdem ſein Auge ſich dem Son
nenlicht öffnete und das deutſche Volk in allen ſeinen Kreiſen feiert
und ſegnet das Andenken eines ſeiner geliebteſten edelſten Söhne
Hat er doch auch unſerer Gegenwart noch unendlich viel zu ſagen
und das nicht allein dem Geiſt und dem Gemüt der einzelnen ſon
dern vor allem unſerm Volk unſerm Staat und unſerer modernen
Geſellſchaft Und darum gehören Schillers Werke ebenſo in
die Prunkbibliotheken der Reichen wie auf das ſchlichte Bücherbrett
der Dachſtube des Arbeiters der Volkswirt und der Staatsmann
der Gelehrte und der Geiſtliche der Bürger und der Bauer ein
jeder geht beſchenkt nach Haus

Die große Weltaufgabe die dem Ausgang des neunzehnten
und dem Anfang des zwanzigſten Jahrhunderts zugefallen iſt liegt
in dem Worte Soziale Frage beſchloſſen Es gilt einen
Ausgleich zu finden zwiſchen den Klaſſengegenſätzen

Wir entnehmen dieſen intereſſanten Aufſatz unſeres Hallen
ſer Mitbürgers mit freundlicher Erlaubnis des Verlages der
neuſten Nummer der rühmlichſt bekannten Leipziger Jlluſtrierten
Zeitung die das Schiller Jubiläum in einer Reihe bildlich und
textlich gleich bedeutſamer Beiträge berückſichtigt

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

31 FortſetzungLa belle princeſſe

Wie kahl klang dagegen Die ſchöne Exzellenz oder auch Die
bezaubernde Gräfin Gülzow

Sie ſah ſich bereits auf dieſer Staffel höchſter Vornehmheit von
aller Welt vergöttert und angebetet von gekrönten Häuptern als
Gleichberechtigte behandelt herausgehoben aus dieſem ganzen
kleinen langweiligen Treiben das ihr jetzt ebenſo widerwärtig
war wie es ſie früher amüſiert hatte

La belle princeſſe Tertſchakoff
Sie lachte manchmal wenn ſie allein war ſo hell auf in ihrem

Glück wie ſie nie vorher im Leben gelacht hatte
Wochen gingen ſo vorbei
Das Weihnachtsfeſt nahte heran Die Geſellſchaft in der kleinen

norddentſchen Reſidenz wurde ſtiller die Bälle hörten auf
Die Baronin Lotti war wieder einmal ganz beſchäftigt mit

Vereinsſitzungen Einkäufen und ſonſtigen Vorbereitungen für eine
wahre Rieſenbeſcherung Fonds waren infolge der gemiſchten Soiree
zur Genüge vorhanden man konnte zahlreiche Kinder und Erwach
ſene mit Gaben bedenken Wie man die Sache recht praktiſch
anfangen aus dem vorhandenen Gelde möglichſt großen Nutzen
ziehen und der Beſcherung einen recht feierlichen erhebenden An
ſtrich geben könne das waren jetzt die Jdeen mit denen Baronin
Lotti ſich hauptſächlich beſchäftigte

Dazu kam noch die Sorge um die Weihnachtsbeſcherung im
eigenen Haushalt die Ueberraſchungen mit denen ſie ihren Gatten
die Kinder und Saſcha die Frau Lotti gern ihr älteſtes Töchter
chen nannte erfreuen wollte kurz die queckſilberne Baronin
war wieder einmal ganz außerordentlich in Anſpruch genommen
und infolgedeſſen ſo vergnügt wie eine muntere Heidelerche die ſich
in der lauen Frühlingsluft wiegt

Auch Erich muß bedacht werden natürlich
Daß er den Weihnachtsabend im Selbitzſchen Hauſe verlebte

Nachdruck verboten

Genera

Anderthalb Jahrhunderte f

Donnerstag 11 November 1909

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Ueber 51 O 90 Abonnenten

VWerantwortliche Redakteuve

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales U gebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion r Uleichſtraße 16 Eingang Da britzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Shriftſtüde eine Verbindliqhkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Nachrichten Halleſcher Lokal Rnzeiger General Knzeiger für die Vrovinz Sachſen
d

tigten Lebens und Geſellſchaftsanſprüchen eines durch Geiſtesbil
dung erweiterten Volkskreiſes volle Genüge zu gewähren und zu
gewinnen Bei ſolchen Kämpfen und Arbeiten iſt auch unſerm

und nüchternen Geſchlecht Friedrich Schiller ein unent
behrlicher Bundes und Hilfsgenoſſe er der deutſche ſoziale Dichter
im m Sinne deſſen Dichtwerke nicht wie die Goethes
eine erung des Dichters vom eigenen Erlebnis bezweckten
ſondern ein Stück ſozialer Zeitgeſchichte zur Darſtellung und
Löſung bringen wollten

Einem engen aber ehrenfeſten und ſinniggemütvollen deutſchen
Bürgerhauſe entſtammte der junge Schwabe deſſen inneres Leben
alsdann durch die geſchichtlichen Erinnerungen des Waldſtädtchens
Lorch durch Hof und Theatertreiben der Reſidenz Ludwigsburg
und endlich durch die eiſerne militäriſche Disziplin der Stuttgarter
Karlsſchule ſeine eigenartige Prägung erhielt Je mehr hier ſein
Freiheitsgefühl geknebelt wurde um ſo inbrünſtiger klammerte es
ſich an die Weſenskraft der Jdeale wie ſie ihm in den Schriften
antiker und altteſtamentlicher Denker entgegentrat Schon damals
beſchäftigte ihn genährt durch mediziniſche und phyſiologiſche Stu
dien der Kampf mit Außen und Umwelt der Wider
ſtreit zwiſchen Geiſt und Materie der zeitlebens der Angelpunkt
ſeiner Weltanſchauung und ſeines dramatiſchen Schaffens bleiben
ollte Durch die beklemmende Treibhausatmoſphäre
des fürſtlichen Abſolutismus hindurch ſog er den er
friſchenden Lufthauch der von jenſeits des Rheines und von jen
ſeits des Weltmeeres herüberſtrömte tief ein in ſeine brennende
Seele Der ältere franzöſiſche Sozialismus der die fehlerhafte
Organiſation der Geſellſchaft für ihre Uebel verantwortlich machte
Rouſ,ſeau der der Frage nachſann ob Kultur und Glück iden
tiſch wären und dem Menſchen die Rückkehr zur Natur als Rückkehr
zur urſprünglichen Güte und Gleichheit anempfahl und der ameri
kaniſche Freiheitskampf in dem ein jugendliches Volkstum das
Panier der Menſchenrechte aufpflanzte alles und jedes weckte in
dem äußerlich ſo ohnmächtigen Karlsſchüler den Gedanken daß nur
der natürliche Menſch wahrhaft frei und daß dieſer berechtigt ſei
das Menſchheitsrecht an der ſchuldigen Geſellſchaft zu rächen

In tyrannos wurde zum Motto des flammenden Fehdebriefes
den der Einundzwanzigjährige in ſeinen Räubern gegen die Un
gerechtigkeit der beſtehenden ſozialen Ordnung ſchleuderte Gewiß
der feurige deutſche Dichterjüngling ſchrieb mit dieſem leidenſchaft
lich aufſchäumenden Erſtlingsdrama auf ſeine Weiſe ein Vor
piel zu der ge waltigen Staatsumwälzung die in

Frankreich den alten Staat zu Grabe trug und ein neues Frankreichmit ſozialer Gleichheit ſchuf und er behanvelte ein ſoziales Pro

blem von gleich ergreifender Plaſtik wie es ſchon einſt einer der
gedankentiefſten antiken Dramatiker Sophokles in ſeiner Anti
gone in dem Drama des Zwieſpalts zwiſchen göttlicher und menſch
licher Satzung geſtaltet hatte Aber der Räuber Moor der er
habene Verbrecher der durch Geſetzloſigkeit für die Geſetze durch
Greueltaten und Mordbrennerei für die natürliche Güte ſtritt ver
körperte doch noch das Jdeal einer mißverſtandenen Freiheit dem
kommuniſtiſchen Anarchiſten von heutzutage vergleichbar der mit
ſeiner Propaganda der Tat eine Art Guerillarevolution für die
Menſchenrechte zu entfeſſeln ſtrebt Und es war entſchieden keine
ausreichende Sühne für den Räuber der mit unheiligen Mitteln
für einen heiligen Zweck focht wenn er ſich unter dem Zwang un
erträglichen perſönlichen Leides endlich zuletzt der Geſellſchafts
ordnung unterwirft die er zeitlebens befehdet und zertreten hat
Dem Dichter ſelbſt brachte ſein von den Zeitgenoſſen enthuſiaſtiſch
begrüßtes Werk ſeine Hedſchra Durch die Flucht von Stuttgart
nach Mannheim entzog er ſich den Kaſematten des Hohenasperg
aber er verlor wie er ſelbſt ſchreibt ſein Vaterland um es gegen

2die große Welt einzutauſchen
In eine größere Welt als die Räuber wies denn auch ſein

zweites Drama das er während ſeines zweijährigen Mannheimer
Aufenthaltes unter dem Schatten der dortigen Hof und National

die der neuzeitliche Kulturfortſchritt gezeitigt hat und den berech

Beleidigung aufgenommen haben wenn er über dieſen Abend
anderweitig verfügt hätte Der Mann ſollte endlich einmal er
fahren was ein deutſches Weihnachtsfeſt in ſeiner ganzen lichten
Heiterkeit und Liebesfülle eigentlich bedeutet

Eine echte rechte Heimat hatte der arme Erich ja nie gekannt
und eine glückliche Häuslichkeit auch nicht Alle ſeine Fehler
ſtammten wohl eigentlich daher

Frau Lotti fand tauſend Entſchuldigungen für den lieben Ver
wandten,ſeit er wieder anfing ſolider zu werden und das on dit
ſich nicht mehr ſo eifrig mit ſeinen tollen Streichen beſchäftigte

Ein wahres Glück konnte man es nennen daß in dieſer auf
reibenden Zeit der Weihnachtsvorbereitungen Saſcha die inneren
Angelegenheiten des Selbitzſchen Hauſes mit ganz unerwartetem
Geſchick in die Hand nahm

Unter ihrer liebenswürdigen Leitung ging die Haushaltungs
maſchine ganz in gewohnter Weiſe vorwärts

Die Baronin Lotti hatte ſich Saſcha für einige Wochen ganz
und gar von ihrer Mutter ausgebeten und die geniale Verfaſſerin
der Feuerſeelen die eben tief in der Kataſtrophe ihres Trauer
ſpieles ſteckte war mit der Ueberſiedelung ihrer Tochter in das
Selbitzſche Haus ganz außerordentlich einverſtanden geweſen

Jn den erſten Tagen danach war Saſcha allnachmittäglich nach
Villa Mönbijou gekommen um nachzuſehen wie es der Mama
ging Sie machte ſich Vorwürfe daß es ihr gar ſo wohl gefiel in
der vornehmen Behaglichkeit des Selbitzſchen Hauſes und ein ein
ziges Wort ihrer Mutter ein auch nur angedeuteter Wunſch würde
ſie zur Rückkehr veranlaßt haben Aber die Gräfin ſprach dieſes
Wort nicht ganz im Gegenteil nachdem Saſcha ſich einige Tage
regelmäßig eingefunden hatte war ſie ganz verſtimmt darüber

Jch bitte Dich Kind ſtöre mich nicht ſo häufig, ſagte Gräfin
Matuska zu ihrer Tochter Es unterbricht mich in meiner
Arbeit und habe ich den Faden einmal verloren dann iſt es un
endlich ſchwer ihn wiederzufinden gerade jetzt wo die Handlung
meiner Tragödie ſich zur Kataſtrophe zuſpitzt iſt jede Störung
mir höchſt unerwünſcht Jch weiß ja daß Du bei den Selbitz gut
aufgehoben biſt und daß Du Dich dort wohlfühlſt Das genügt
mir Wenn ich Dich zu ſehen wünſche werde ich Dich benachrich
tigen

war ſelbſtverſtändlich Frau Lotti würde es als eine perſönliche

bühne vollendete der Fiesko Nicht nur individuelle Freiheit
ſondern um politiſche Freiheit kämpft die Verſchwörung
zu Genua und ſie entrollt ein faßbareres Freiheitsideal als es in
den Räubern auftauchte ein politiſches Zukunftsideal das ſchon
einmal verwirklicht war und in den Zeiten altrömiſcher Bürger
herrlichkeit ein ganzes Volk mit Kraft und Gede hen beglückt hatte
So ganz von tiefſtem Herzen war der Dichter der Räuber frei
lich nicht bei ſeinem neuen Stoff Mit Recht hat man darauf hin
gewieſen daß dieſes republikaniſche Trauerſpiel doch im Grunde
nichts anderes ſei als eine Satire auf die Republik leiſe ſchon
klingt der Ton an der ſich ſpäter im Lied von der Glocke zum
vollen Akkord entwickeln ſollte

Dem rxrepublikaniſchen folgte ein
Trauerſpiel ein ſoziales Drama würden wir Heutigen
nennen und zum erſtenmal begegnen wir dem Gegenſatz von
Vorderhaus und Hinterhaus den dann dieſe moderne
Dramengattung auf der Schaubühne eingebürgert hat Dort die
Willkür des fürſtlichen Deſpotismus die Schurkerei eines diaboli
ſchen Miniſters und ſeiner feilen wurmſtichigen Handlanger hier
das Bürgertum des achtzehnten Jahrhunderts nach Tugenden und

bürgerliches

Schwächen das echte Kind der Perücken und Zopfzeit Das ewige
Herzensrecht fällt der ſozialen Zerklüftung zum Opfer und Rouf
ſeaus Geſellſchaftslehre iſt auch die Quellader dieſer Verklärung
der ſozialen Freiheit die in Kabale und Liebe neben der indi
viduellen Freiheit der Räuber und der volitiſchen Freiheit des
Fiesko als Leitſtern von Schillers Gemüts und Empfindungs

welt emporſteigt Jndeſſen die naheliegende Gefahr der ſpäter die
rührſelige Schriftſtellerei der Kohzcbue und Jffland erlegen iſt war
bei der geiſtigen Anlage eines Schiller nicht zu befürchten Helden
völlig privater Natur in Schlafrock und Pantoffeln deren Blick
ſich höchſtens zur Spitze des heimiſchen Kirchturmes erhob konnte
der nicht ſchaffen der mit allen Sinnen zur hohen Tragödie
hindrängte und deshalb wie er an Dalberg ſchrieb die Schranken
des bürgerlichen Kothurns durchbrechen mußte Jahrelang hat er
mit dem neuen Stoffe ſeines Don Carlos gerungen und immer
greifbarer und poſitiver geſtaltete ſich während dieſer Jahre des
ſoziale Zukunftsideal das ihn verklärte und vergeiſtice Die
Menſchenliebe tritt hier politiſch auf völkerbefreiend Staat auf
Menſchenwürde gründend ſo hat Schillers Landsmann der Aeſthe
tiker Viſcher dieſes Jdeal zu faſſen verſucht Das Evangelium der
Gedankenfreiheit iſt es das der Don Carlos verkündigt es wird
dereinſt Bürgerglück und Fürſtengröße verſöhnen und eine neue
beſſere Geſellſchaftsordnung begründen

Wir vermögen heute ziemlich genau die Umſtände zu erkennen
die es vermochten den niederreißenden Revolutionär
zum aufbauenden Baumeiſter zu wandeln Weniger
vielleicht war es der Staat Friedrichs des Großen mit ſeiner Ver
körperung eines vom Wohl des Ganzen beherrſchten allmächtigen
Herrſcherwillens mit ſeinem Monopolismus und ſeinem Recht auf
Arbeit der Schillers Jnnerſtes gefangennahm obgleich er ſich mit
dem Plan eines Epos über den großen König getragen hat Kräf
tiger zündeten in ſeiner Seele die Reformen Kaiſer Joſephs II
ſie erſchienen ihm nach ſeinem eigenen Geſtändnis wie eine Ver
wirklichung der höchſten Freiheit der Jndividuen bei des Staates
höchſter Blüte Und dieſes freundliche Weltbild erhellte ſich ihm
damals leuchtend und voll durch die freudigen Erfahrungen ſeines
perſönlichen Lebens Die Sonne des Freundſchaftsbundes mit
Körner ließ in Dresden auf dem Loſchwitzer Weinberg und in der
Romantik Tharandts allmählich den Don Carlos heranreifen
und mit ihm das Jdealbild edler Seelenfreundſchaft die Carlos
und Poſa verbindet das ganze brauſende Jubellied auf Freund
ſchaft Toleranz Humanität und Volksbeglückung das in den deut
ſchen Verfaſſungskämpfen des neunzehnten Jahrhunderts ſo man
ches Mal noch mit hinreißender Gewalt erklingen und die Herzen
der Jungen erheben ſollte bis auf den heutigen Tag

Poſas frohe Botſchaft von der Gedanken freiheit barg
aber eine Erkenntnis die Schiller erſt in der großen Läuterungs

an

vergebens Sie war zu ſtolz ſich aufzudrängen aber ſie empfand
die Liebloſigkeit weit tiefer als ſie irgend jemand ahnen ließ

Jm Selbitzſchen Hauſe hatte ſie ſich binnen kürzeſter Zeit ganz
unentbehrlich gemacht

Du biſt ein geborenes Haushaltungsgenie Saſcha,
Frau Lotti oft in aufrichtigſter Verwunderung

Tatſache war daß ſich alle wohl befanden unter Saſchas ſanftem
Regiment die Dienſtleute die für die Komteſſe ſchwärmten der
Rittmeiſter der trotz aller Weihnachtsvorbereitungen nichts von
ſeiner Bequemlichkeit zu entbehren brauchte und die Kinder die
niemand je artiger geſehen hatte als in dieſer Zeit

Gülzow hatte ſich angewöhnt alle Nachmittage zu einem Plau
derſtündchen im Selbitzſchen Hauſe vorzuſprechen

Gewöhnlich traf er dann den Baron und Frau Lotti nicht an
aber das ſtörte ihn nicht Eine Taſſe Kaffee oder Tee erhielt er
von Saſcha auch und daß es ſich mit ihr beſſer plauderte als mit
irgendeiner anderen Dame ſeiner Bekanntſchaft darüber war er
ſich klar

Der Ton ihrer Stimme ihr Lachen der Hauch von Poeſie der
über ihren Worten und Bewegungen lag das alles war ihm über
aus angenehm auch tat es ihm wohl die Freude in ihren ſchönen
ehrlichen Augen aufleuchten zu ſehen denn es fiel ihr gar nicht
ein ihm aus dieſer Freude ein Hehl zu machen

Das Programm jenes Ballabends hatte ſich verwirklicht Saſcha
liebte ihren Vetter wie einen älteren Bruder deſſen glänzende und
gute Eigenſchaften ihre Phantaſie bis ins unendliche vergrößerte
und er ſah in ihr ein reizendes zartes Schweſterchen das ſo recht
dazu geſchaffen war verzogen zu werden

An einem trüben Dezemberabend waren in dem traulichen
Salon des Selbitzſchen Hauſes die Lampen noch nicht angezündet
als Gülzow eintrat und ſo kam es daß er während einiger Mo
mente unbeachtet unter der Portiere ſtehen und die allerliebſte
Gruppe betrachten konnte die von dort aus überſah

Auf einer niedrigen Fußbank ſaß Saſcha in echter Schul
mädchenweiſe beide Hände um die Knie verſchlungen und das
zierliche Köpfchen leicht vorgebeugt die lieblichſte Märchenerzäh
lerin die man ſich vorſtellen konnte Jhre dunklen Augen leuchteten
geheimnisvoll aus dem weißen Geſicht das dem Eintretenden voll

ſagte

Auf eine ſolche Botſchaft ihrer Mutter wartete Saſcha ſeitdem zugewendet war Es nahm ihn nicht Wunder daß die beiden
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dien ein gleiches Sehnen die Seele erfüllte
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epoche ſeines Lebens die den Schwärmer und Stürmer zum
Manne werden ließ ſich ſelber erringen ſollte daß ohne Gedanken
arbeit keine Gedankenfreiheit ſein könne Eine Epoche der Ver
tiefung und Forſchung brach für ihn an zwölf Jahre die den

Don Carlos und die Wallenſtein Trilogie trennen
Am 21 Juli 1787 betrat der Dichter den gaſtlichen Boden

Weimars von dem er ſich eine Sicherung ſeines Lebensſchickſals
und eine Erweiterung ſeiner Lebensauffaſſung erhoffte Allerdings nicht ſogleich knüpfte er hier das Freund afSand mit

Goethe wenn er auch dieſem im Jahre 1789 die Berufung in die
Jenenſer Geſchichtsprofeſſur verdankte Beide Naturen ſtießen
zunächſt noch einander ab Goethes verſchloſſenes und vornehm
kühles Weſen war einem Schiller ebenſo unſympathiſch wie dem
damaligen Goethe Schillers kraftvolles aber unreifes Talent
Erſt ein Jahrfünft beiderſeitiger wiſſenſchaftlicher Arbeit ſollte
die Brücke ſchlagen von einem zum andern und zugleich für Schiller
ſelbſt die Grundlage ſeines ſpäteren höchſten dramatiſchen Schaffens
gewinnen Zwei Wiſſenſchaften ſind es geweſen die ihn in ihren
Bann gezwungen haben die Geſchichte und die Philoſophie Der
Geſchichtswiſſenſchaft brachte er ein ſo leidenſchaftliches
Jntereſſe entgegen daß er allen Ernſtes den Gedanken erwog um
ihretwillen der Poeſie dauernd Valet zu ſagen Und doch hat er
bei feinen hiſtoriſchen Arbeiten weder den Anforderungen einer
methodiſchen Kritik entſprechen noch eine kulturgeſchichtliche Ver
tiefung zu erreichen vermocht wie ſie damals die großen Göttinger
ſich erwarben und vollends von einer nationalen Auffaſſung der
Vergangenheit war er weit entfernt Weſentlich blieb nur daß er
von ſeinem hiſtoriſchen Sonderſtudium aus ſich dem Feld des
hiſtoriſchen Dramas näherte und zu den leitenden Jdeen geſchicht
lichen Lebens emporſtieg und damit zu der Philoſophie deren
Gebiet ihm ſchon länger lieb und vertraut war

Es erſcheint immer merkwürdig daß Schiller der dem Weſen
des preußiſchen Staates keinerlei ſonderliche Neigung entgegen
brachte ſich gerade den Philoſophen der aus dem Preußen Fried
richs des Großen hervorging zum Führer ſeines Philoſophierens
erkoren hat Was Rouſſeau für Schiller den Jüngling das wurde
der Weltweiſe von Königsberg für Schiller den Mann Jndes
auch Kant gegenüber hat er ſeine Selbſtändigkeit durchaus zu
wahren gewußt Seine Theorie über das Wefen des Schönen ver
mochte ihn ebenſowenig durchaus zu befriedigen wie die Strenge
ſeines Pflichtbegriffes Er will nicht nur das als gut anerkennen
was der Menſch im Kampf mit ſeinen Neigungen erringt ſondern
das was er unter der Einwirkung der Kunſt in Harmonie von
Pflicht und Neigung vollbringt Auch der Schüler Kants konnte
ſeinen alten Lehrer Rouſſeau nicht verleugnen und doch war es
Kants Einfluß wenn ihm jetzt nicht mehr der ſinnlich natürliche
ſondern der ſittlich vernünftige Menſch wahrhaft innerlich frei und
mächtig erſchien Wie mußte er ſich nunmehr weit wegwenden von
der franzöſiſchen Revolution deren Vorboten er einſt ſo frohmutig
gegrüßt hatte Zwar die geplante Denkſchrift zugunſten Lud
wigs XVI hat er nicht an den franzöſiſchen Konvent gerichtet
aber den Greueln der Septembermorde hielt er im

VLied von der Glocke den tiefernſten Satz entgegen
Wenn ſich die Völker ſelbſt befrein

Da kann die Wohlfahrt nicht gedeihn
und zeigte ſeinem Volke daß unberührt von allem Wechſel Wandel
und Erfolg ſtaatlichen Lebens das innere Aſyl des Herzens ſtehe
und ſtehen müſſe Gleichwohl die Bedeutung des Staates für die
menſchliche Geſellſchaft hat er keineswegs verkannt nur wollte er
ihn in den Briefen an den Herzog von Auguſtenburg als getreuer
Sohn des achtzehnten Jahrhunderts veredelt ſehen durch den Sinn
für das Schöne ſo daß ſich innerhalb des gewöhnlichen Staats
organismus ein äſthetiſcher Staat bildet das Beſitzmonopol ein
r feingeſtimmter Seelen und auserleſener ariſtokratiſcher
Kreiſe

So bahnte ſich Schiller philoſophierend über Staat und Kunſt
allmählich den Weg zur Kunſt ſelbſt zurück Und in dem Heimwe
nach der Poeſie dem eigentlichen Vaterland ſeines Weſens fand er
ſich auch endlich mit dem großen Werkgenoſſen zuſammen dem
gleichfalls während der letzten Jahre naturwiſſenſchaftlicher Stu

i Jetzt im Jahre 1794
ſchloß ſich der Freundſchaftsbund der nach Goethes Lorten ihnher mit ihm auch Schiller aus dem wiſſenſchaftlichen Bein

haus in den freien Garten des Lebens zurückrief Während
draußen die alte Geſellſchaftsordnung und Staatengeſellſchaft
Europas zuſammenkrachten er ſtiegen in Hand die
Dichter im Heimatland des Schönen die Höhen
der Menſchheit und empfingen aus Morgenduft gewebt und

W en der Dichtung Schleier aus der Hand der
Wahrheit

e uFortan iſt es der Ringkampf um die ideelle Freiheit der Schillers hiſtoriſche Meiſterdramen ſeines Mannes
alters erfüllt im Wallenſtein wie in der Maria
Stuart kehrt jenes vordem von ihm philoſophiſch behandelte
Problem des Widerſtreites zwiſchen Neigung und Pflicht wieder
Mit echtem Prophetenblick ſchrieb der Dichter der einſt in den
Räubern das Vorwort zur franzöſiſchen Revolution verfaßt

hatte im Wallenſtein den Nekrolog des Gewaltmenſchen der aus
ihrer Selbſtvernichtung emporwuchs Der Held der keine ſittliche
Jdee trägt zerſchellt am Felſen der geheiligten und feſtgegründeten
Rechts und Sozialordnung der Menſchheit Maria Stuart dagegen
beſteigt gleich Frankreichs unglücklicher Königin Marie Antoinette
durch Standhaftigkeit des Leidens geläutert und entſühnt das Blut
gerüſt und gar die Braut von Meſſina feiert mit der
ſelbſtgewollten vollſtändigen Verneinung des ſchuldigen Lebens
den höchſten Triumph aller ideellen Freiheit Endlich erklingt auch

kleinen Buben die neben ihr auf dem Teppich kauerten wie ge
bannt in dieſe wunderbaren Sterne blickten

Der Lichtſchein des Kaminfeuers huſchte über die liebliche
Gruppe ſie bald heller bald matter beleuchtend und in zarten Um
riſſen das reizende Bild abhebend von der tiefen Dämmerung in
der das übrige Zimmer ſchon lag

Die weiche Stimme der Erzählerin drang leiſe und melodiſch zu
dem Manne hinüber der ihr lächelnd lauſchte

Und da tat das goldene Tor ſich weit auf Auf einem Throne
unter dem goldenen Baldachin ſaß der Prinz und um ihn her in
weitem Kreiſe ſtanden die Ritter und Edeldamen Der Prinz
erhob ſich er kam der ſchönen Schäferin entgegen küßte ſie und
ließ ſie neben ſich niederſitzen auf dem Thron

Das iſt Eure Königin, ſagte er Und alle Leute riefen Hoch
hoch unſere Königin Dann wurde mit großem Glanz die Hoch
zeit gefeiert alle Glocken läuteten die Häuſer wurden mit Fahnen
und Kränzen geſchmückt

Kuchen wurden gebacken, fiel der praktiſche Raoul ein
Natürlich auch Kuchen gab s, beſtätigte Saſcha
Und dann hinterher kam der Doktor mit einem Löffel in der

einen und einer rieſigen Medizinflaſche in der anderen Hand denn
ſelbſtverſtändlich hatten ſich alle kleinen Buben und Mädchen bei
dem Feſte den Magen verdorben

Raoul und Manfred waren dem Sprechenden ſchon entgegen
eeilt

Sie umklammerten ſeine Beine, ſo daß er nur mit Mühe bis zu
Saſcha gelangen konnte die von ihrem niedrigen Sitze aufgeſtanden
war und ein wenig verlegen ausſah

Sind Sie mir böſe Couſinchen fragte er ihr die Hand
reichend

Sie ſah mit ihrem herzgewinnenden kindlich frohen Lächeln
zu ihm auf

O gewiß nicht warum ſollte ich Jhnen böſe ſein
Weil ich gelauſcht habe
Ein großes Verbrechen

Sie lachte hell
Und weil ich Jhrem ſchönen Märchen

Schluß gab
Tante Saſcha hätte einen viel hübſcheren gemacht, verſicherte

Manfred mehr aufrichtig als höflich

einen ſo proſaiſchen

Jch weiß wohl Freddy Tante Saſcha iſt eine kleine Fee die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
nochmals das Evangelium der politiſchen Freiheit in der Jung
frau von Orleans und im Wilhelm Tell Aber kein revo
lutionäres ſtaatliches oder ſoziales Zukunftsideal hat mehr Raum
im Sinnen und Sagen des ſchon dem Tod geweihten Sängers Für
die T andig eit ges angeſtammten Herrſchers ergreift die Hir
tin Johanna die Kriegsfahne für Weiber und Kinder ſteht das
Schweizer Volk der Hirten und den Tyrannen der das heilige
Naturrecht unter i Füße tritt erlegt der Schütze Tell Gleich
zeitig aber ſtehen Rudenz und Melchthal vereint in wirkungsollerer
Gemeinſchaft als einſt Carlos und Poſa und zwiſchen dem Adel
und den anderen Ständen einen gefeſtigeren Ausgleich Waſfend
als ihn durch private Leidenſchaft Ferdinand und Luiſe zu kitten
vermeint hatten e neue wohlbegründete Bund
iſt geheiligt und veredelt durch die Liebe zum Vaterland das jeder
tet alten ſoll mit ganzem Herzen als die ſtarke Wurzel ſeiner
kraft
Kein Bekenntnis zur Republik mehr wie im Fiesko und

kein Bekenntnis zum äſthethiſchen Staat mehr wie in den Briefen
an den Herzog von Auguſtenburg überhaupt kein Bekenntnis zu
irgendeiner Staatsform iſt es das Schillers Schwanengeſang ab
legt Laut und voll erhebt er ſeine Stimme zum Preis der Heilig
tümer des natürlichen Menſchen zur Weihe von Haus und Familie
von Vaterland und Volkstum Der Uhrmachersſohn von Genf und
der Weltweiſe von Königsberg Rouſſeau und Kant reichen ſich
freundlich die Hand in den letzten und reifſten Dramen des großen
Schwaben Natur Freiheit und Pflicht erſcheinen als die Güter
die den Menſchen über das rein Jndividuelle hinausheben und den
einzelnen zum Gattungsweſen verklären

Goethe hat einmal geſagt Durch alle Werke Schillers geht die
Jdee der Freiheit und dieſe Jdee nahm eine andere Geſtalt
an ſowie Schiller ſelbſt ein anderer wurde Jn ſeiner Jugend
war es die phyſiſche Freiheit in ſeinem ſpäteren Leben die ideelle
Die Freiheit war in der Tat das Grundmotiv ſeines künſtleriſchen
Empfindens und Schaffens wie es bei Goethe die Liebe bei Rich
Wagner die Erlöſung geweſen iſt Darum bilden denn auch noch
in der Gegenwart Schillers Dichtungen eine Macht geiſtiger Be
freiung und Geſundung für unſer Volk aber auch eine Macht von
unerſeßbarer ſozialer Tragkraft

Das neunzehnte Jahrhundert das nicht nur wie Schiller über
Geſchichte dachte ſondern ſelbſt Geſchichte machte ſchuf uns Deut
ſchen den nationalen Staat der dann auch die ſoziale Arbeit
zu ſeiner Aufgabe erhoben hat Wir wiſſen es heute beſſer als
Schiller daß kein abſoluter Gegenſatz von Naturſtaat und Ver
nunftſtaat beſteht und daß gerade das freie Spiel der ſozialen
Kräfte dem vernünftigen Staate zum Vorteil gereicht Wir wiſſen
aber auch daß der Kultus der Kunſt nicht mehr das einzige Be
friedigungsmittel und Kulturelement der modernen Menſchheit ſein
kann daß neben ihr Religion Moral und Wiſſenſchaft vor allem
aber der Staat ſelber ſelbſtändige Sphären bilden in denen ſich der
Kulturtrieb unſeres Geſchlechts auswirken kann und ſoll

Und doch behalten trotz alledem alle die Jdeale die Schiller im
Kampf mit ſeiner leidenſchaftlichen Natur und mit der Not des
Lebens ſich erarbeitet hat auch im modernen Nationalſtaat ihre
hohe ſoziale Bedeutung Haus Familie und Volkstum bilden auch
ſeine unveräußerliche Grundlage und über allem notwendigen
ſtaatlichen Zwang ſteht die freie Entfaltung des Einzel
menſchen über dem Sinnlich Natürlichen das Sittlich Ver
nünftige über Pflicht und Neigung die Harmonie von Pflicht und
Neigung über dem Terrorismus von Geſinnung und Partei und
über dem eiſernen Mechanismus der Bureaukratie die Gedanken
freiheit über den Vorurteilen der Geſellſchaft das ewige Recht
des Herzen s Alles das ſind Güter die nicht durch wirtſchaft
lichen Beſitz oder durch ſoziale Machtſtellung zu erringen ſind
und die deshalb von allen Schichten der Geſellſchaft erworben und
behauptet werden können Sie allein überbrücken darum
alle Klaſſengegenſätze und unterſchiede und bilden
das wahre Einigungsband für ein wirtſchaftlich und poli
tiſch tauſendfach zerklüftetes Volk wer für ſie lebt und ſchafft der
arbeitet und kämpft im Geiſte unſeres großen Dichters für die
wahre ſoziale Einheit des deutſchen Volkes ja aller Völker der Erde

Damit das Gute wirke wachſe fromme
Damit der Tag dem Edlen endlich komme

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 November Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm heute vormittag im Neuen Palais bei Potsdam die Vorträge
des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Admirals von Tirpitz
des Chefs des Admiralſtabes der Marine Admirals von Fiſchel
und des Chefs des Marinekabinetts Vizeadmirals von Müller
entgegen

Jn Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin des Kron
prinzen des Prinzen und der Prinzeſſin Eitel Friedrich des
Prinzen und der Prinzeſſin Auguſt Wilhelm des Prinzen Oskar
der Prinzeſſin Viktoria Luiſe des Kronprinzen und der Kron
prinzeſſin von Griechenland mit ihrer Tochter Helene des Prinzen
Ferdinand von Rumänien des Prinzen Albert zu Schleswig Hol
ſtein Sonderburg Glücksburg ſowie hoher darunter auch fremd

er

alles beſſer kann als andere Leute Du haſt ſie wohl ſehr lieb
O ſo lieb beteuerte Freddy und breitete dabei die Arme weit

aus um dadurch den ungeheueren Umfang ſeiner Liebe zu be
zeichnen

Sie ſetzt einen Helm auf, erzählte Raoul dann iſt ſie der
Unteroffizier und wir ſind die Rekruten

Dem Ponhy hat ſie den ſpaniſchen Schritt gelehrt, rühmte
Freddy und wenn ſie ihr Taſchentuch hinwirft ſo hebt er es auf
und bringt es ihr Das kannſt Du nicht Onkel

Oho das wollen wir erſt ſehen Tante Saſcha mag mir ihr
Tuch hinwerfen dann wird ſie ſehen daß ich es zum mindeſten
ebenſo gut apportiere wie der Ponhy ſelbſt

Der billige Witz wurde von dem dankbaren Publikum belacht
mit einem Eifer der einer beſſeren Sache würdig geweſen wäre

Alſo eine Reitkünſtlerin ſind Sie auch Saſcha wandte
Gülzow ſich an dieſe Das wußte ich gar nicht

Sie nickte lächelnd leJch bin in Breſa viel ausgeritten, ſagte ſie e
Das fehlt Jhnen hier fragte Gülzow

T Ja ſehr ſogar Tante Dina wollte mir die Blackbird her
ſenden aber Mama litt es nicht Wir haben bei der Villa keine
Stallungen und außer Johann keinen männlichen Dienſtboten
Kurz es ging nicht an Sie iſt ja weder jung noch beſonders
hübſch die Blackbird dennoch fehlt ſie mir ſehr Abex Freddy
Raoul wollt Jhr artig ſein

Die beiden waren eben damit beſchäftigt die Rocktaſche des
freigebigen Oheims auf das angelegentlichſte zu durchſuchen

Hier hat er die Düte rief Ravul entzückt
Gülzow zog das verſprochene Objekt aus der Tiefe ſeiner Taſche

ervorb Ja hier iſt ſie, ſagte er aber ich weiß wirklich nicht ob

Tante Saſcha geſtatten wird
Nein ſie geſtattet nicht lachte dieſe Gib mir die Düte

Freddy So das iſt ein kleiner guter Burſche Da zwei
Pralines und eine Marzipanerdbeere Wie ſchön rot ſie iſt Die
Kartoffel aus Marzipan iſt für Dich Raoul und der gefüllte
Zuckerſtern da So nun geht baut eine recht recht hohe Feſtung
auf den Teppich Wenn Jhr artig ſeid helfen Onkel Erich und ich
dann ſpäter ſie bombardieren

Fortſetzung folgt
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herrliche Offiziere fand heute die Vereidigung derRekruten der Potsdamer Garniſon im großen Exer
zierſchuppen ſtatt Nach vollzogener Vereidigung hielt der Kaiſer
eine Anſprache an die Truppen

Aus Anlaß des Geburtstages des Königs
von e d veranſtaltete die Berliner engliſche Koloniegeſ Montag ein von etwa 600 Perfonen beſuchte Feſteſſen
ei dem Huldigungstelegramme an König Eduard und den deut

ſchen Kaiſer abgeſandt wurden

Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg
Schwerin, Regent von Braunſchweig hat ſich wie ſchon geſtern
kurz telegraphiſch gemeldet mit der Prinzeſſin Eliſabethvon Stolberg Roßla auf dem Schloſſe zu Wernigerode
verlobt Hemn Johann Albrecht iſt ſeit länger denn Jahresfriſt
verwitwet Am 10 Juli 1908 iſt auf Schloß Wiligrad ſeine Ge
mahlin Eliſabeth eine Prinzeſſin aus dem Hauſe SachſenWeimar
Eiſenach mit der er ſeit dem 6 Novembex 1886 in kinderloſer Ehe
gelebt hatte geſtorben Herzog Johann Albrecht wird am kom
menden 8 Dezember 52 Jahre alt Seine Braut die Prinzeſſin
Eliſabeth von Stolberg Roßla iſt die ältere Schweſter des jungen
Fürſten Joſt Chriſtian II zu Stolberg Sie wurde am 23 Juni
1885 zu Roßla geboren iſt alſo jetzt 24 Jahre alt Schon vor
mehreren Monaten hieß es daß Herzog Albrecht mit der Abſicht
umginge eine neue Ehe zu ſchließen und zwar wurde damals be
hauptet mitbeſtimmend für ihn ſei die Erwägung daß die bisher
fünfjährige Ehe ſeines Neffen des Großherzogs Friedrich
Franz IV von Mecklenburg Schwerin mit der Prinzeſſin
Alexandra von Cumberland kinderlos geblieben iſt Johann
Albrecht wäre aber bei einem Ableben des Großherzogs während
deſſen Minderjährigkeit er bereits die Regentſchaft geführt hatte
der nächſte Erbe am Thron Der nächſtjüngere Bruder
Johann Albrechts Herzog Adolf Friedrich iſt unvermählt und der
jüngſte Bruder Herzog Heinrich hat bei ſeiner Vermählung mit
der Königin Wilhelming der Niederlande auf ſeine Erbfolgerechte
in Mecklenburg Schwerin verzichtet Aus dynaſtiſchen Gründen
erſcheint daher eine neue Ehe des Herzogs Johann Albrecht er
wünſcht Die amtlichen Braunſchw Anz veröffentlichen durch
Sonderausgabe eine Kundgebung des herzoglichen Staatsminiſte
riums worin nach Bekanntgabe der Verlobung des Herzogs Re
genten mit der Prinzeſſin Eliſabeth zu Stolberg Roßla mitgeteilt
wird daß die Vermählung am 15 Dezember dieſes
Jahres in Braunſchweig ſtattfinden wird und worin demWunſche Ausdruck gegeben wird daß dieſe Verlobung auch dem
braunſchweigiſchen Lande zum Segen gereichen möge

Prinz Heinrich und Pierpont Morgan Ar
den bekannten amerikaniſchen Milliardär Pierpont Morgar
drahtete Prinz Heinrich der Protektor der im nächſten Jahre in
Berlin ſtattfindenden amerikaniſchen Jnduſtrie Ausſtellung fol
gendes Jch habe von ,Jhrer Ernennung zum Ehrenpräſidenter
des Ausſchuſſes für die nächſtjährige amerikaniſche Ausſtellung ir
Berlin gehört und ich wünſche Jhnen zu gratulieren Jch hoffe
gemeinſam mit Jhnen zum Segen unſerer beiden Länder arbeiter
zu können Heinrich von Preußen Und was antwortete de
Dollarkönig dem Bruder des Kaiſers Beſtätige mit Dank Jh
Kabel bin ſtolz mit Jhnen zu arbeiten J P Morgan

Dompikar Goczkowski iſt wie uns aus Poſern
telegravhiert wird zum Weihbiſchof der Diözeſe Gneſen ernann
worden

Das enthaltſame Berlin Aus Berlin 9 No
vember wird uns geſchrieben Berlin iſt auf dem beſten e die
Stadt der Enthaltſamkeit zu werden Die Reichshaupt
ſtadt wurde früher die Stadt der Bierpaläſte genannt man kann
ſie heute eher als die Stadt der Kaffehäuſer bezeichnen Jeden Tag
entſtehen neue Kaffeehäuſer Jn vielen wird Muſik gemacht vow
Grammophon und Klavierautomaten an bis zu einem Orcheſter
feurig blickender weibliche Herzen betörender Ungarn echte und
imitierter und von acht Uhr abends bis Mitternacht begeiſtern ſich
Berliner Familien anſpruchslos bei einer Taſſe Kaffe an den Wal
zern aus der Luſtigen Witwe Bier wird ſehr wenig getrunken
Likör faſt garnicht Der Schnaps Boykott der Sozialdemokratie ha gußerordent t erziehliche Wirkung geübt Das ge

wahrt man ſelbſt in dieſen Lokalen Jn jeder Zubereitung geht der
Branntwein Genuß gleichviel ob die Erzeugniſſe aus dem Jnland
oder dem Ausland kommen ſtändig zurück Manche Wirte rechnen
ſchon nicht mehr mit den Liköreinnahmen Die Deſtillationen die
ſich ſtolz Groß Deſtillationen nennen wenn ſie auch noch ſo er
bärmlich ausſehen vermiſſen ſeit dem Schnapsboykott ihre beſter
Kunden Auf den Berliner Bauten iſt es Ehrenſache geworden
daß keiner Schnaps trinkt Statt mit der Schnapsflaſche in der
Taſche kommen die Arbeiter morgens mit den kleinen blauer
Blech Kaffeekannen Man bemerkt die Kannen ſind
neu angeſchafft Die Poliere wachen als ſtramme Genoſſen väter
lichen Blickes darüber daß der Beſchluß der Sozialdemokratie der
die Schnapsbrenner um die Liebesgabe bringen ſoll gewiſſen
haft eingehalten wird Mit der Befolgung des Bohykotts kann die
Sozialdemokratie zufrieden ſein aber ſie iſt es nicht Sie weiß
daß ſolche Feuer immer wieder geſchürt werden müſſen und ſie
findet immer wieder Mittel und Wege die Schnaps Enthaltung
ihren Anhängern als ein in geſundheitlicher und insbeſondere po
litiſcher Hinſicht verdienſtliches und notwendiges Werk hinzuſtellen
Dieſe Willensſtärke iſt von vielfachem Nutzen Bauherren und
Bauleiter wollen die Wahrnehmung machen daß mehr gear
beitet wird und daß die Zahl der Unfälle ab nimmt
Die Arbeiterfrauen ſegnen in erſter Reihe den Schnaps Boylott
Jhre Männer wiſſen nun beſſere Verwendung für den Wochenlohn
als ihn in Schnaps anzulegen Der Ton in den Arbeiterviertelv
Berlins iſt unzweifelhaft ein angenehmerer geworden Schwan
kende Geſtalten am Sonnabend und Montag ſind vereinzelte und
ſtark mißbilligte Erſcheinungen Das Bemerkenswerte iſt daß mi
der Abnahme des Schnaps Verbrauches auch ein den Brauereien
und den Wirten empfindlicher Rückgang des Bier Ger
nuſſes in Groß Berlin ſich vollzogen hat Die Bier Reiſenden
haben ſchlechte Tage Brauereien die früher ſich ihre Abnehmer
ausſuchten legen heute etwas drauf um Abnehmer zu bekommen
Das Bier der einen Großbrauerei die bei dem Kampf um die
Bierpreis Erhöhung ſo klug war vor der Ueberſpannung des
Bogens zu warnen wird gewiſſermaßen aus Dankbarkeit ge
trunken Andere Brauereien ſehen ihren Abſatz trotz aller Be
mühungen weſentlich zurückgehen Das ehedem berühmte Berliner
Weißbier befindet ſich gar auf dem Ausſterbe Etat Die Zunft der
Weißbier Philiſter iſt nur noch durch eine geringe Anzahl von

Stammtiſchen vertreten Der Vorwärts hat entdeckt daß in
manchen Reſtaurants ſchlechtes Einſchänken der Glä
ſer an der Tagesordnung ſei er fordert in ſeinem Wirtſchaftlichen
Wochenbericht zu einer allgemeinen und praktiſchen Oppoſition
gegen dieſen Sondervorteil auf Solche Praxis ſei eine demora
liſierend wirkende Uebervorteilung So erweiſt ſich die Sozial
demokratie als eine ungeahnte Vorkämpferin für die Mäßigkeits
beſtrebungen Die Regierung wird die Bewegung mit einem hei
teren einem naſſen Auge betrachten Freut ſie ſich gewiß der Zu
nahme der Geſittung und Wohlfahrt wird ſie doch bekümmert
fragen Wo ſind die Millionen die wir uns von den Steuer
erhöhungen verſprochen haben

Die b ordentliche Generalſynode Preußens
forderte alle Gemeinden auf mit doppeltem Eifer dem immer mehr
um ſich greifenden Austritt aus der Landeskirche ent
gegenzuwirken Die Generalſynode machte ſich ferner über ſtärkere
Mittel zur Bekämpfung der Unſittlichkeit ſchlüſſig und befürwortete
eine Verſchärfung der geſetzlichen Maßnahmen gegen die Propa

für homoſexuelle Liebe Die e der Austrittsewegung führte Oberhofprediger D Dry ander auf chriſten
tums feindliche geiſtige Störungen unſerer Zeiturück andererſeits ſei aber kein Zweifel daran daß die ſchär
er Heranziehung zu den Steuern durch den Staat

nicht durch die Kirche wodurch automatiſch natürlich dann
auch die weitere Heranziehung zu den Kirchenſteuern erfolge die
An eritesbenegung in letzter Zeit ſehr unterſtützt habe

Die 1 Leſung des Jrrl er egeſetzes in der Generalſynode
fand vor einem vollen Hauſe ſtatt Die Beratung wird am heutigen Mittwoch ſatt Jn der Generaltisuſſion nahm zu

mi
t der Synodale Hackenberg als Referent der Kom
ſſion die den Entwurf vorberaten hatte das Wort Er ging
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von der Vorausſetzung aus daß ein ſo großes Gebilde wie die
preußiſche Landeskirche die Lehre der Geiſtlichen nicht einfach frei
ge könne ſondern nach dieſer Sit hin eines Rechtsſchutzes be

ürfe Bei der Vorlage handele es ſich lediglich um ein ſachgemä
ßeres und e rere Verfahren um die Konfliktsfälle in Lehr
ſachen zu erledigen Die Beſtimmung der lutheriſchen Konkordien
formel wonach nur die Heilige Schrift für den Glauben maß
gebend iſt ien eine Fortentwickelung von innen heraus
eine Vertiefung Kl evangelitändniſſes der Bibel nicht aus ſondern grundſätzlich ein Selbſt
die Aufſtellung neuer Symbole gehöre zu den Grundrechten der
Kirche Die evangeliſche Kirche müſſe es aber in der Hand be
halten ſolche Diener der er zurückzuweiſen dieſich mit ihrer Lehrein offenbaren Widerſpruch ge
ſetzt haben Die Mitwirkung der Gemeinden an der Entſcheidung
über etwaige Anklagen wegen Jrrlehre hat die Kommiſſion ent
ſchieden abgelehnt Der Profeſſor des Kirchenrechts Geh Rat
Kahl wandte ſich entſchieden gegen die Auffaſſung als ob es ſich
bei dieſer Vorlage um ein unevangeliſches ren andelte
Die Vorlage ſei vielmehr der erſte Verſuch aus dem rechtsgeſetz
lichn Charakter des Kirchenweſens in deſſen evangeliſch geiſtige Art
zu kommen

Nachforderungen Berlin 10 November Tele
zramm Nach der Deutſchen Volks wirtſchaftlichen Korr ver
jautet daß der Nachtragsetat für 1909 der dem Reichstage ſofort
nach ſeinem Zuſammentritt zugeht Nachforderungen im
Betrage von 542 Millionen bringe

Die Zweite Kammer des ſächſiſchen Land
/ages hielt geſtern Dienstag abends ihre erſte Präli
ninarſitzung ab in der der Vorſitzende der Einweiſungs
jommiſſion die Anweſenden mit einer Anſprache begrüßte Bei
em Hoch auf den König erhoben ſich ſämtliche Abgeordnete auch

ſie Sozialdemokraten Letztere ſtimmten jedoch nicht in das Königs
och mit ein Das Haus nahm dann die Bildung der Abteilungen
ſor Morgen vormittag findet in einer zweiten Präliminarſitzung
ſie Wahl des Präſidiums ſtatt

Der neue mecklenburgiſche Verfaſſungs
zntwurf ſieht einen Landtag vor der ſich aus 106 Abgeord
tjeten zuſammenſetzt davon entfallen 84 auf Mecklenburg Schwerin
2 auf Strelit Von den Schweriner Abgeordneten werden 20
on der Ritterſchaft 20 von der Landſchaft gewählt 4 ernennt der
Broßherzog auf Lebenszeit Von den übrigen 40 werden 17 von
en Städten 23 vom Lande gewählt Jn Strelitz werden fünf
Ubgeordnete von der Ritterſchaft 5 von der Landſchaft gewählt 1
om Fürſtentum Ratzeburg einen ernennt der Großherzog von
Strelitz und von den übrigen 10 werden 4 von den Städten 6 vom
2ande gewählt Wahlberechtigt ſind nur ſelbſtändie Perſonen die
iber 25 Jahre alt ſind 3 Jahre in Mecklenburg Staatsangehörig
eit beſitzen und 1 Jahr lang Steuern gezahlt haben

Das neue Militärluftſchiff Groß iſt ſoveit vollendet daß es in den nächſten Tagen ſeine Probefahrten
tufnehmen wird

T Anklage gegen den Simpliziſſimus Stuttjart 9 November Die Staatsanwaltſchaft hat gegen den Re
zakteur des Simpliziſſimus Gulbranſſon wegen Beleidigung
es Biſchofs Keppler und der katholiſchen Geiſtlichkeit Württem
ſergs Anklage erhoben

Deſterreich Ungarn
Wien 9 November Jm Budgetausſchuß erklärte der

Finanzminiſter auf Anfrage er erachte die freiwillige Verſteige
fung des Beſitzes der Böhmiſchen Montangeſell
ſchaft als der öffentlichen Moral zuwiderlaufend Er habe des
alb den Juſtizminiſter darauf hingewieſen daß die öffentliche Ver
teigerung ein Scheinmanöver Gi da der mit 8 Millionen Kronen
ur Verſteigerung gelangende Beſitz mit 1928 Millionen zu Buch
tehe und tatſächlich einen viel höheren Wert habe Der Juſtiz
miniſter habe jedoch keinen Einfluß auf die Angelegenheit ausüben
können Der Finanzminiſter würde aber einer Vermehrung des
Aktienkapitals des Käufers der Prager Eiſeninduſtriegeſellſ t
nicht mehr zuſtimmen Lebhafter Beifall Der Kaufpreis ſolle
ferner als Grundlage der Gebührenbemeſſung nicht anerkannt wer
den Auch werde die Prager Eiſeninduſtriegeſellſchaft nach Geſetz
werdung der neuen ſie e rage bedeutend höher belaſtet wer
den Lebhafter Beifall Der Frageſteller billigte die Haltung des
Finanzminiſters

Prag 9 November Bei der heute vor dem hieſigen Bezirks
gerichte ſtattgehabten Verhandlung gegen den tſchechiſchen Ma
ſchinenſchloſſer Emil Kucerg wegen Ueberfalls auf zwei
Jörlitzer Oberrealſchüler am 16 Juli in Brandeis

wurde Kucera wegen Mangels an Beweiſen freigeſprochen Der
Verhandlung wohnte der deutſche Konſul Freiherr v Gebſattel bei

Budapeſt 9 November Jn der heutigen Wiener Audienz Dr
Wekerles bei dem König erklärte dieſer er werde die Entſchei
dung über die Löſung der Kriſe in kürzeſter Zeit treffen
wünſche jedoch vorher noch die Auffaſſung Koſſuths und des Grafen
Andraſſy zu hören

Jtalien
Rom 9 November Wie der Agenzia Stefani aus Addis

Abeba gemeldet wird hält die Beſſerung im Geſundheitszuſtande
des Negus an Die allgemeine Lage im Lande nimmt jetzt wieder
normalen Charakter an

Braceiano 9 November Der e nahm heute an
einem Aufſtieg des Militärlenkballonsteil der eine
Stunde lang vorzüglich gelungene Uebungen machte und dabei
gegen den Wind eine Schnelligkeit von 31 Kilometer in der Stunde
erzielte Der Miniſter beglückwünſchte die Erbauer und die
Mannſchaft des Ballons zu dem Erfolg

Caſtrovillari Calabrien 9 November Jn der Gemeinde
Plataci griffen bei einer lärmenden Demonſtration gegen
die Gemeindeverwaltung wegen lokaler Fragen die Ma
nifeſtanten obwohl die Behörden ſich Mühe gaben die Ruhe wie

Herren Normal HKemden 00 85 75 50 15 05 95 85 P
Herren Normal Jacken 90 00 85 50 25 98 88 75 P
Herren Normal Beinkleid 90 25 75 50 25 98 88 75 P
Damen Rormal Jacken 00 00 35 15 85 70 60 P
Knaben Normal Beinkleider 55 30 05 90 P
Knaben Normal Remden 75 50 30 20

Damen Kopf Shawls 00 00 00 50 25 00 75 60 45 P
Damen Kopf Fiehus 50 25 75 25 90 75 60 45 35 p
Damen Zuaven Jacken 00 00 50 25 75 65 35 20
Damen Plaids 00 50 95 75 50 00 75 25
Damen Kapotten Plüsch 25 50 25 75 35 00
Mädchen Bisbär Hauben 00 00 25 85 50 25

Grösste Auswahl
Billige Preise

ärung und Läuterung des en gelt Wenn Ver
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ch rege die Carabiniere an und verletzten vier derſelben

durch Steinwürfe und einen r einen Meſſerſtich Die Cara
binieri waren genötigt von ihren Schußwaffen Gebrauch zu machen
Drei Frauen wurden getötet und mehrere Perſonen verletzt Es
wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen

Frankreich
Paris 9 November Deputiertenkammer Jn der

heutigen Generaldebatte über das Budget für 1910 kritiſierte Jules
Roche Progreſſiſt das beſtändige Anwachſen der Aus
gaben das dem Wigliſtiſchen Einfluß zuzuſchreiben ſei Der
Generalberichterſtatter und der Vorſitzende der Budgetkommiſſion
erklärten demgegenüber daß die Mehrausgaben zum größten Teil
für die nationale Verteidigung verwendet würden Die
Aufwendungen Jan eige ſeien in dieſer Hinſicht noch nicht ſo
och wie diejenigen Deutſchlands Jn der weiteren Debatte warf
Piou liberal den früheren Regierungen vor daß ſie die nationale
Verteidigung vernachläſſigt hätten Der frühere Kriegsminiſter
Berteau erinnerte demgegenüber an die ungeheure Anſtrengung
die zugunſten der Armee gemacht worden ſei und erklärte daß dieſe
Anſtrengung auf der anderen Seite der Grenze noch
gewaltiger geweſen ſei Wiſſen Sie nicht ſagte er was an
Kanonen und Feſtu J in der Mehrforderung von 500
Millionen enthalten iſt die der deutſche Reichskanzler ge
ſtellt hat Wir haben oft wider unſeren Willen dieſer Anſtrengung
ſolgen müſſen Sagen Sie alſo nicht daß wir die nationale Ver
teidigung vernachläſſigt haben

Spanien
Madrid 9 November König Manuel und König Al

fons wohnten heute den Manövern der Garniſon in Cara
banchel bei und kehrten danach in das Schloß zurück

Madrid 9 November Auf eine Frage wegen des angeblich be
vorſtehenden Frieden sſchluſſes mit den Rifſtämmen er
klärte Miniſterpräſident Moret zweifellos ginge Spanien dem
Frieden entgegen es müßte aber noch die letzten Konſe
quen zen aus dem Feldzugsplan des früheren Kabinetts ziehen
und in Alhucemas und Penon de Gomera Ruhe ſtiften

Türkei
Saloniki 9 November Ein aus Landleuten und Gendarmen

ebildetes Detachement vernichtete bei Katering am Fuße deslymp eine von dem Bandenführer Takis befehligte Räuberbande

und befreite zwei aus Saloniki ſtammende Kaufleute

Griechenland
Athen 10 November Telegramm Der König empfing

geſtern den türkiſchen Geſandten und erklärte bei dieſer Gelegenheit
die griechiſche Regierung ſei von freundſchaftlichen Geſinnungen
gegen die Türkei erfüllt Die militäriſche Reorganiſation ziele
lediglich auf die Hebung der Armee hin Der König ver
ſicherte ſchließlich daß es keine griechiſchen Banden gebe

Belgien
Brüſſel 9 November Die ordentliche Parlamentsſeſ

ſion iſt heute eröffnet worden Jn der Kammer wurde Cooreman
im Senat Vicomte Simonis wieder zum Präſidenten gewählt Die
Kammer wird ihre Sitzungen nächſten Freitag und zwar mit der
Beratung der Heeresreform der Senat die ſeinigen im Dezember
wieder aufnehmen

Großbritannien
Mancheſter 9 November Staatsſekretär Dern burg ſtattete

heute den hieſigen Bureaus der Baumwollplantagen Geſellſchaft
einen Beſuch ab und nahm ſodann an einem ihm zu Ehren veran
Wtgter Frühſtück teil Bei dem Frühſtück drückte Sir Alfred

o nes ſeine Freude über den Fortſchritt der Baum
wollkultur in den deutſchen Kolonien aus Je mehrBaumwolle Deutſchland für die Welt erzeuge deſto beſſer ſei es
für Lancaſhire Dernburg ſchloß ſich dieſer Anſicht an und
führte aus die Regierungen ſeien an der Baumwollkultur inter
eſſiert weil es wenn die Kolonien ſich ſelbſt erhalten ſollen nötig
ſei daß die Eingeborenen eine ſichere Ernte haben um Geld zu ver
dienen Wenn ſie kein Geld verdienen könnten ſie nicht beſteuert
werden und wenn ſie nicht beſteuert würden müſſe man Zuſchüſſe
gewähren Aus dieſen Gründen habe auch die deutſche Regierung
die deutſche Baumwollkultur Geſellſchaft ſubventioniert Er ſei
ſehr erſtaunt geweſen über das tandni das die Arbeiter von
Lancaſhire dieſer Tatſache entgegenbringen indem ſie anerkennen
daß ihre Exiſtenz von der Baumwolle abhänge Auf ſie paſſe der
Vorwurf nicht den man den deutſchen Sozialiſten mache
die die Bewegung für den Baumwollbau in den deutſchen Kolonien
ins Lächerliche ziehen Dernburg erklärte er wolle dieſe Bewegung
forcieren trotz des Widerſtandes den er gefunden habe Es gebe
manche Dinge die das engliſche Kolonialamt vom deutſchen lernen
könne ſo die Tatſache daß es Pflicht des Staates ſei Unterneh
mungen wie die britiſche Baumwollkultur Geſellſchaft zu unter
ſtützen Der Vorſitzende dieſer Geſellſchaft Hutton verſicherte er
ſei durchaus bereit mit der deutſchen Geſellſchaft zuſammenzuarbei
ten Jm weiteren Verlauf des Frühſtücks ſprach noch Macara
Er meinte es ſei kein Grund vorhanden warum die Deutſchen und
Engländer nicht harmoniſch zuſammenwirken könnten Von Krieg
zwiſchen den beiden Nationen zu ſprechen ſei geradezu ein Ver
brechen Dernburg verbreitete ſich ſodann über die engliſch deut
ſchen Beziehungen und ſagte die Panik ſei abſoluter Schwindel
Beifall Er könne ſich kein größeres Verbrechen gegen die Zivili
ation denken als wenn ein Ereignis wie das angedeutete herein

brechen würde Beifall Nach dem Bankett reiſte der Staats
ſekretär nach Deutſchland zurück

London 9 November Admiral Sir John Fiſher iſt aus
Anlaß des Geburtstages des Königs zum Peer ernannt worden

Marofkfo
Tanger 9 November Nach einer Meldung aus Fes vom

3 d M iſt der Sohn von El Mokri nach Tanger abgereiſt Er
ſoll ſeinem Vater Jnſtruktionen überbringen

SperrDamen Strümpfe deutsch lang Paar 30 Pf
Damen Strümpfe schwarz plattiert Paar 50 P
Damen Strümpfe geringelt Paar 45 P
Damen Strümpfe plattiert engl lang Paar 85 Pf
Damen Strümpte reine Wolle deutseh lang Paar 05
Damen Strümpfte reine Wolle engl lang Paar 25

Herren Socken meliert plattiert Paar 22 Pf
Herren Socken meliert plattiert
Herren Socken plattiert Patent gestrickt Paar 75 Pf
Rerren Socken reine Wolle Paar 35 bis 00
Kinder Strümpke schwarz Wolle platt Paar 95 85 75 65 45 P

Paar 40 Pf

Kinder Strümpte geringelt Wolle platt Paar 90 70 65 50 P
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Perfſien

Täbris 9 November Der zum Zwecke von Verhandlungen zu
Ra in Khan entſandte Reſchid Mulk meldet Rakhim Khanalen e mit den Schahſewennen nach Teheran zu marſchieren

onſtitution zu vernichten

China
king 9 November Heute früh fand die feierliche Ueberfang am der Leiche der Kaiſerin Re ken nach den

öſtlichen Sräbern tatt Jn den Straßen die der Zug paſſierte
bildeten Truppen Spalier der Prinzregent und das diplomatiſche
Korps geleiteten den Leichenzug eine Strecke

Japan
Newyork 9 November Wie dem Newyork Herald ausvor gemeldet wird griffen Japaner Je den Manövern

in Utſunomiya den koreaniſchen Militärbevollmächtigten an
wahrſcheinlich um den Tod des Fürſten Jto zu rächen

Auftralien
Sydney 9 November Mehrere Arbeitervereinigungen er die Beſitzer der Kohlenminen zu einer Konferenz

ein auf der den Beſchwerden der Arbeiter abgeholfen werden ſoll
Wenn die Konferenz bis zum 16 November nicht zuſtande kommt
wellen die Arbeitervereinigungen die Einſtellung der geſamten Be
förderung von Handelsgütern empfehlen

Telegramme und leizte Nachrichten
Berlin 10 November Privattelegramm Dem Vernehmen nach

ſt nunmehr eine Vorlage über die im Tabakſteuergeſetz vorgefehene
Unterſtützung beſchäftigungsloſer Arbeiter dem Bundesrate zu
gegangen Jn dieſer Vorlage wird den Wünſchen die in der Zwiſchen
zeit namentlich aus Arbeiterkreiſen vorgetragen ſind im weiteſten Umfang
Rechnung getragen

Berlin 10 November V Prof Dr Heinrich Lüders
der Nachfolger Prof Piſchels auf dem Lehrſtuhl ſür Sanſkrit und indo
germaniſche Sprachwiſſenſfchaft an der Berliner Univerſität iſt zum ordent
lichen Mitglied der philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe der preußiſchen Akademie

der Wiſſenſchaften gewählt worden
Berlin 10 November B Was alle erwarteten die den

Lyriker und Bohémien Erich Mühſam kennen iſt eingetroffen der
Edelanarchiſt iſt auf telegraphiſche Anordnung des Münchener Unter

ſuchungsrichters aus dem Charlottenburger Gerichtsgefängnis entlaſſen

worden Erich Mühſam war wegen Zugehörigkeit zu einer geheimen
Geſellſchaft in Haft genommen worden Dieſer Verdacht ſcheint nach der
geſtrigen Haftentlaſſung zu urteilen nur auf ſchwachen Füßen zu ſtehen

Bromberg 10 November W Jn Woyecin Kreis Znin
iſt das Armenhaus niedergebrannt Hierbei kamen die 26 Jahre
alte Arbeiterin Müller ihr Vater der Rentenempfänger Müller und ihr
fünfjähriges Töchterchen ums Leben

London 10 November W Bei dem Bankett zu Ehren
des neuen Lord Mayors erklärte Admiral Seymour im Namen der
Flotte die Verhältniſſe in der Marine ſeien gegenwärtig außerordentlich
befriedigend Kriegsminiſter Haldane führte aus es wäre nicht gut im

britiſchen Reiche beſtellt wenn Heer und Flotte nicht zuſammenſtänden
Premierminiſter Asquith ging auf die britiſche Politik ein England
habe nie im nahen Oſten ſelbſtſüchtige Intereſſen verfolgt Sein einziges
Ziel der Frieden ſei im weſentlichen erreicht Wenn die Großmächte das
Beiſpiel der Selbſtbeherrſchung gäben werde es den Bemühungen der
Diplomatie gelingen etwaige Schwierigkeiten beizulegen Die Ententen und
Freundſchaften mit anderen Mächten richteten ſich gegen niemanden Was
Deutſchland betreffe ſo wiſſe er nichts was einem vollen freundſchaft
lichen Einverſtändnis entgegenſtehe Die endliche Löſung der Kongo
frage liege darin daß England imſtande ſein müſſe die Annexion
durch Belgien auf Grund der Geſetze der Humanität anzuerkennen Sollte
Belgien den gebotenen volllommenen Wechſel in ſeiner Politik vollziehen
werde England gern die Annexion anerkennen Der japaniſche Bot
ſchafter antwortete im Namen des diplomatiſchen Korps und ſagte die
Japaner freuten ſich der Freundſchaft der beiden Jnſelreiche Die ganze
ziviliſierte Welt hoffe daß das Bündnis von langer Dauer ſein werde

Athen 10 November Privattelegramm Ein hoher Miniſterial
beamter der ſeiner Stellung nach über die Typaldos Angelegenheit
aufs genaueſte unterrichtet iſt teilt mit daß der bisherige Verlauf der
Vorunterſuchung ſehr belaſtendes Material gegen Typaldos ergeben habe
der bewußt zum Bürgerkriege getrieben habe während ſelbſt die ihm direkt
unterſtellten Offiziere ſich dem Anſchlage widerſetzt hätten Ein Offizier der
meuternden Schiffe der gleichfalls verhaftet wurde gab Beweiſe dafür daß

er ſich vor Typaldos eingeſchloſſen habe der mit dem Revolver in der
Hand die Bedienung der Geſchütze erzwang und dieſe perſönlich niedriger
richtete als die Mannſchaften abſichtlich zu hoch ſchoſſen

Waſhington 10 November W Das Kriegsminiſterium
hat eine aus Offizieren der Armee und Marine zuſammengeſetzte Kom
miſſion ernannt die das Gelände am Panamakanal zur Feſtſtellung
der geeignetſten Verteidigungsanlagen beſichtigen ſoll

Sydney 10 November W Die Arbeiter von ſieben
Minen des ſüdlichen Kohlenreviers ſind in den Ausſtand getreten
Nur in drei Minen wird gearbeitet Durch den Ausſtand ſind auch

um die

Tauſende von Arbeitern anderer Jnduſtrien arbeitslos geworden

Damen Handschuhe Fantasiegewebe Paar 42 30 25 Pt
Damen Handschuhe weiss Wolle gestrickt Paar 85 65 45 Pf
Damen Handschuhe imit Wildleder Paar 00 48 Pf
Herren Handsehuhe Trik w eingew Futt Paar 00 75 48 pt
Herren Hanäschuhe Ringwood sehr mod Paar 50 25 90 Pf
Herren Randsenuhde weiss Wolle gestr Paar 40 15 00

Auto Shawls weiss glatt oder gemustert St 45 Pf
Auto Shawls weis uni od mit Kante extra lang St 85 P
Auto Shawls weiss mit Fransen 150 cm lang St 00
Auto Shawls weiss reine Wolle 170 em lang St 50
Auto Shawls weiss mit bunt Kante und Fransen St 50
Auto Shawls welss uni od m bunt Kante St 00 b 85

Halle a
Marktplatz 2 und 3
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GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisNähmaschinen ar NRDlp
hochvollendet

Ah e
5 jährige Garantie

Rabatt bei Barzahlung

worden ist

Halbpfund Paket

Heilbronn a N

Diese Frage stellt sich die besorgte Hausfrau nüt
Recht nachdem der Bohnenkaffee so teuer ge S

Unter den bekannteren Kaffee Ersatz
mitteln nimmt Seelig s kandierter Kornkaffee eine
hervorragende Stelle ein da er sich durch grösste
Kaffeeähnlichkeit angenehmes Aroma und hohen
Nährwert sowie niedrigen Preis auszeichnet Dàs

ausreichend für etwa 30 35
Tassen kostet nur 20 Pfg Gratisproben und
Niederlage Verzeichnisse durch Emil Seelig

m a
z

Teiſr J

Lang bewährtes riliges und

natürliches Haarwaffſer iſt einzig
und allein in der echten Original

flaſche zu haben
Wendelsteiner
Häusner s

Brennessel Spiritus
zu Mark 25 und 50
Nachahmungen weiſe
man entſchieden zurück

Woandelsteiner
Sehönhoeits Teint Too

per Paket M 50
Zn haben in Apotheken Drogerien

und Parfümerien

Hauptdepositäre
M Waltsgott Nacht Heolmdold Co Alb Schlüter

NMaent Eg Uber
Engel BRahnhotsapoth Brog
H Stitz Nacht M Schlüter Nacnt
G Osswaid Nacht Max Rädler
M Waltsgott Nacht Helmbold

liefert

grosses Format
zum Preise von i ke

Kohlenexpedition Mansfelderstr 21

Consolicieſte Hallesehe Pfännersehaft

ine Ralthewälirter Qualität u Brennkraft

tür das Tausend frei Gelass

Co Hugo Schulze Reumarkt
drog Part O Ballin son Willy
Bder in T7out d Dreg
C Kuhnt Merkurädrog H Pfubl
F A Patz A gteindaeh Wim
Rötfer Otto Fiedler B Jontaseh

E Fischer Centraldrog a Hall
markt C W Bernät W Ender
H Quaritseb B Waltor Schwanen

drog Wiliy Weise Kaisordrog
Otto Kramer gegenüber der

Glauchaisehen Kirche

kichar rlemming

Halle a Schmeerſtr 22Optiſche Anſtalt
Große Auswahl billigſte Preiſe

Gänso Bnten
1909 Frühbrut große ſtarke ganz
ausgewachſene und federvolle Tiere
liefere franko unt Garantie f leb
u geſunde Ankunſt 10 St Gänſe

Fernruf 128

Mk 35 12 St Enten Mk 22

Shlenel sſauf
Einen er 7 Posten

T rSeſener

nur prima prima reden

wie solehe nur nach Mass zu haben sind
zum Teil mit sohwerem Atlas ganz abge

h kfüättert habe als Gelegenheit eingekauft und
I gebe dieselben soweit Vorrat reicht mit

25 50 Mark
Versäume niemand von dieser günstigen Offerte Gebrauch zu machen

Otto Knoll ob Leipzigerstr 36
Telephon 710

Bitte meine Schaufenster zu beachten
Bestellungen nach Mass gut u billig

die beiden allgemein ein

geführten 5 v evan den Bergh schen
Margariner Marken eS Vitello und Clever 9tolz

errungen nd zwar wegen ihres ausgesprochenen Butter S

geschmacks des köstlichen Aromas und nicht zum wenigsten
wegen der bei ihrer Verwendung ermöglichten grossen Ersparnis

Erhältlich in allen besseren Kolonialwaren Geschüäften

D Zistreien Breslau II/66

19 undTienung 20 November

chlanre

Lotterie
zu gunsten der Penslons Anstalt

deutscher Tonkünstler
11672 Gewinne Gesamtwert I

haben sich die
Beliebtheit der

sparsamen Hausfrauen

Lose i em Uiste 20 Pf5 Lose inoel m Liste nur M 4,80

versendet auch gegen Nachnahme

H C Kröger

W Friedriehstrasse 193 ac Bin immer zu ſprechen nur

er für Dawen Zenkernſtr 15 Ir e 4

u

a An h

Zuckoerpreise stark Wolgong
Man verlange umsonst und portofrei die von Kaufmann

Michael Proestler in Würzburg verfassten Flugsohritten
von grösster Jiohtigkeit u von Haemeinem Iaferesse

Auf der Rückseite e
der Tüten von

Dr Oetker s
Vanillin Zucker

Huden Sie ein vorzügliches Rezept für

D

r s

Vanille Gremoe
Zum Backen nur das eehte Dr Oetker s Backpulver

November Nr 266

Brüderstrasse 94 am neuen Amtsgerieht

pawmpi Wasechanstalt

a Vietoria un
loistungsfähiesfe Wasohanstalt

Herren Stärkewäsche
Kragen Mansehetten Vorhemden Oberhemden ete

I,eibwäsche Ilanswäsche lischwäsche

Familienwäsche nach Gewicht

nlette Dettteclern
verkauft billig und reell

Gr ericerster I
Be e h

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie Herr Dr C DEITE in Berlin daß es
sehr große Waschkraft besitzt

größer als Seife oder Seife und Soda
ohne dabei die Wäsche mehr angzugreifen
Winloysches Naschpulver i daner das Feste

h was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
I kann es schont das Leinen in denkbarster Weise ist

billig und gibt

biendende Weiße und völlige
Gerwehlosigkeit

Das 1 Pfund Paket kostet U 25 Pfennig
Zu haben in Drogen Koloniahvaren und SeifengeochöffenEngros bei L Hinlos 2 Co Höin Ehrenfeld

RorPlanoſert Fadrix n Halle a S

lügel narwoniim
Sicherste

Garantie

Xur anerkannt gediegenes Fabrikat zu mässigem Preis

Zequeme Zahlungsbedingungen

Künstliche Zähne
G Plomben Stiftzähne Reparaturen e

Spezialität Sohmerzioses Zahn ziehen
Willi Muder am Leipziger Turm

ietzt Heue Promenade I6 Ecke Leipi tZahlrolche Anerkennungen reuriume kelepteon
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